
 

 

 

 

 

 

 

Teilnehmer:  

Heidi u. Hermann Wetzlmair, Anita u. Gust Falkner, Renate Strasser, Sonja Lorenz, Doris 

Langanger, Christian Mair, Eva Kalcher, Erwin Kreutzer, Franz Moser, Christian Gammer, 

Robert Mair, Franz Humer, Klaus Humer, Heli Ecker, Ralph Haberfellner, Alfons Mairhofer, 

Gerhard Lehner, Christian Grubmair, Ulf Leopold, Robert Zauner, Hubert Hinterberger, 

Thomas Ruttinger, Wolfgang Reitinger 

 

 
 

„Aufstieg von Tauplitz auf das Gr. Tragl mit Abfahrtsvarianten!“ - So war die Tour an sich 

ausgeschrieben. Die Öderntalabfahrt hatte ich schon lange im Hinterkopf – dort blieb sie aber 

leider auch.  

Die dürftige Schneelage machte uns leider einen Strich durch die Rechnung und so verblieb die 

Abfahrt mehr oder weniger entlang der Aufstiegsspur. 

Nichts desto Trotz erlebten wir einen herrlich sonnigen Tourentag in der imposanten Kulisse 

des Toten Gebirges! Eine Gruppe kostete den Tag besonders aus, indem sie sich den Aufstieg 

nicht mit dem Sessellift erleichterte, sondern gleich recht zügig vom Parkplatz losstartete. So 

zügig, dass dann alle fast zeitgleich am Gipfel ankamen, wo uns eine „kräftige Brise“ empfing. 

Gejausnet wurde daher erst einige Schwünge tiefer. Bei Windstille und lauschigen 

Temperaturen schmeckt’s halt doch am besten. Die entspannte Atmosphäre wurde nur kurz 

unterbrochen, nachdem ein Teilnehmer beim Austreten des Jausenplatzerls mit einem Fuß in 

einer Doline verschwand, was aber nichts mit dem Körpergewicht zu tun hatte 

(Weihnachtskekse?), sondern rein mit der kleinen Schuhgröße! 

Eine Überraschung bot dann noch die Abfahrt zum Steirersee, wo uns recht passabler 

Pulverschnee die letzten Hänge erwartete. 
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Der Aufstieg zum Linzer Tauplitzhaus war rasch getan und somit stand dem Ausklang im 

sonnigen Wintergarten nichts mehr im Wege, mit 25 Teilnehmern wurde dieser auch gut 

ausgefüllt. 

Ein Tipp: Die Abfahrt über die Piste sollte noch vor Einbruch der Dunkelheit erfolgen – man 

könnte ja eine falsche Abzweigung erwischen! 

 

Vielen Dank an Franz, Robert, Alfons und Gust für die tatkräftige Unterstützung! 

 

Wolfgang Reitinger 


